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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost)

TSV Heining-Neustift II : SV Finsterau 
Samstag, 19.03.2022, 17:00 Uhr

Großer Jubel beim TSV Heining-Neustift II – 9:6 Heimerfolg

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag, als Martin Lehner nach 3 Stunden Spielzeit den
letzten Punkt für die Gastgeber des TSV Heining-Neustift II im Match der Herren Bezirksoberliga
(Bayerischer TTV - Niederbayern-Ost) verwandelte. Hängende Köpfe gab es dagegen beim
Gastteam SV Finsterau, das eine 6:9 Niederlage (bei einem Satzverhältnis von 25:30) hinnehmen
musste. Matchwinner waren an diesem Tag Lehner und Althammer, die in Einzel und Doppel
ungeschlagen blieben. Durch diesen errungenen Sieg, hat die Heimmannschaft nach dem 9.
Saisonspiel nun ein Punkteverhältnis von 13:5.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Die richtige Taktik hatten Schuler / Lehner beim Sieg in drei
Sätzen gegen Fredl / Dillinger ab dem ersten Ballwechsel. Eine kleine Chance gab es durchaus, als
Hinz / Freudenstein derweil die Partie mit 1:3 gegen Dezelak / Hruby abgaben. Lange mit
Moosbauer / Plöchinger ringen mussten Zehentreiter / Althammer, bis sie ihre Kontrahenten mit 11:
9, 11:9, 4:11, 5:11, 11:6 niedergerungen hatten. Das Zwischenergebnis zeigte nach den
Eingangsdoppeln ein 2:1. Los ging es anschließend mit den Einzeln. Tobias Hinz lag gegen Lukas
Hruby bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor er dem Spiel eine andere Richtung gab und das
Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der
mit nur zwei Punkten Vorsprung für Hinz endete. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Robert
Dezelak war für Robert Zehentreiter letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die
Gäste. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Dennis
Schuler machte dagegen mit Stefan Moosbauer beim 11:5, 12:10, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und
gewann sein Einzel sicher. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Manuel Althammer gegen
Stefan Fredl bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Manuel Althammer zurück ins
Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Fabian
Freudenstein bekam seinen Gegner Dominik Plöchinger dagegen beim deutlichen 0:3 nicht richtig in
den Griff. Wenig Chancen ließ Martin Lehner anschließend beim 3:0 seinem Gegner Tobias
Dillinger. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 6:3. Im Satzergebnis eindeutig
verlief das Match von Tobias Hinz, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Robert Dezelak
verlor. Da war final wirklich nichts zu holen. Unglücklich war Robert Zehentreiter in der Begegnung
gegen Lukas Hruby, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf
der Habenseite verbuchte. Nichts auszurichten hatte daraufhin Dennis Schuler bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Stefan Fredl. Das musste man neidlos anerkennen. Mittlerweile stand es damit 6:
6. Manuel Althammer hatte im Spiel gegen Stefan Moosbauer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich
also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim 3:0-Erfolg gelang es Fabian Freudenstein Tobias
Dillinger in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. Martin Lehner
machte mit Dominik Plöchinger beim 11:6, 11:4, 11:9 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein
Einzel sicher. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TSV Heining-Neustift II die Vorrunde mit
einem Punkteverhältnis von 13:5 bei 6 Saison-Siegen, 2 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des SV Finsterau erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 15:3. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.
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 Statistik:
 TSV Heining-Neustift II

Doppel: Schuler / Lehner 1:0, Hinz / Freudenstein 0:1, Zehentreiter / Althammer 1:0 
Einzel: T. Hinz 1:1, R. Zehentreiter 0:2, D. Schuler 1:1, M. Althammer 2:0, F. Freudenstein 1:1, M.
Lehner 2:0 

 SV Finsterau
Doppel: Dezelak / Hruby 1:0, Fredl / Dillinger 0:1, Moosbauer / Plöchinger 0:1 
Einzel: R. Dezelak 2:0, L. Hruby 1:1, S. Fredl 1:1, S. Moosbauer 0:2, T. Dillinger 0:2, D. Plöchinger 1:
1


